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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
wir befi nden uns aktuell in der vierten Welle der Corona-Pandemie. Die Inzidenzen stei-
gen, die Auslastung der Intensivstationen kommt an ihre Grenzen und wir stehen auch 
in Baden-Württemberg vor einem Kollaps der intensivmedizinischen Versorgung. Die 
Belastungen für das in diesen Stationen tätige pfl egerische und ärztliche Personal sind 
enorm. 

Für uns alle – egal ob geimpft oder ungeimpft – muss nun eine zentrale Maßnahme 
im Vordergrund stehen: Die Überprüfung unseres Verhaltens und die Reduzierung von 
Kontakten. 

Deshalb bitten wir Sie eindringlich: Reduzieren Sie Ihre sozialen Kontakte auf das 
Notwendige. 

Beachten Sie bei notwendigen und verantwortbaren Zusammenkünften und Veranstal-
tungen die geltenden Regelungen, Abstandsgebote und Hygienekonzepte. Gegebe-
nenfalls kann auch eine niedrigschwellige Selbsttestung zur Erhöhung der Sicherheit 
beitragen. 

Geben Sie acht auf die Älteren und Schwächeren in unserer Gesellschaft, insbesondere 
beim Umgang in der Familie und in der Nachbarschaft. Bitte denken Sie daran, dass Sie 
durch eine Impfung sich selbst vor einem schweren Verlauf schützen. 
Denken Sie bei Ihrem Verhalten auch an die Kinder, denen wir noch kein Impfangebot 
unterbreiten können. Sie haben gemeinsam mit den Jugendlichen in den letzten Mo-
naten gewaltige Einschnitte hinnehmen müssen. Manche Kinder erinnern sich nicht 
mehr an ein unbeschwertes Leben und Aufwachsen vor der Pandemie. Die Folgen da-
von zeigen sich in der Kinder- und Jugendpsychiatrie und jeden Tag in der Arbeit der 
Jugendämter. Denken Sie bei Ihrem Verhalten auch an diese Kinder und Jugendlichen 
und helfen Sie uns durch ein verantwortungsvolles Verhalten dabei, die Schulen und 
Kindergärten off enzuhalten. 

In einem gewaltigen Kraftakt stemmen die etablierten Strukturen der Ärzteschaft mit 
nachhaltiger Unterstützung der Stadt- und Landkreise und kreisangehörigen Städte 
und Gemeinden die Erhöhung des Impftempos und zusätzlich wohnortnahe Impfange-
bote. Ältere Menschen und diejenigen, die frühzeitig geimpft wurden, benötigen nun 
zeitnah eine Booster-Impfung. Sprechen Sie mit Ihrer Hausärztin, Ihrem Hausarzt. Nut-
zen Sie die schon bestehenden Impfangebote und die, die in den nächsten Tagen und 
Wochen eingerichtet werden. 

Die Impfung ist derzeit der zentrale Baustein der Pandemiebekämpfung. Denn obwohl 
wir zwischenzeitlich wissen, dass Geimpfte sich infi zieren können, das Virus weitertra-
gen und bei Vorerkrankungen auch schwer erkranken können, ist diese Wahrscheinlich-
keit nach aktuell herrschender Meinung um ein Vielfaches geringer als bei Menschen 
ohne Impfschutz. Gleichzeitig heißt es aber auch für die Geimpften: wachsam und ver-
nünftig bleiben. 

Als Gesellschaft ist es gerade in dieser kritischen Phase der Pandemie unsere gemein-
same Verantwortung, dass jeder und jede seinen Beitrag zur Bewältigung der Krise 
beiträgt. Nutzen wir die Impfangebote und ermutigen wir diejenigen, die bisher noch 
mit der Impfung abgewartet haben. Helfen wir uns gegenseitig, geben wir aufeinander 
acht, bleiben wir vorsichtig und reduzieren wir unsere Kontakte. 

Ihr 
Christoph Zachow 
Bürgermeister 

ABSAGE 
des traditionellen 

Heitersheimer 
Klausmarktes 

Aufgrund der sich zunehmend 
verschärfenden Pandemielage haben 

wir uns dazu entschlossen, den 
Klausmarkt (Krämermarkt) am 

06.12.2021  in der Heitersheimer 
Innenstadt abzusagen.  

Wir bitten um Verständnis! 

Ihre 
Stadtverwaltung

ABSAGE KONZERT! 
Aufgrund der aktuellen Lage müssen 

wir unseren für morgen, Samstag, 
27.11.2021, geplanten Konzertabend 
in der Malteserhalle leider absagen. 

Wir bitten um Ihr Verständnis und 
hoff en, dass wir Sie bald wieder bei 
Veranstaltungen des Musikvereins 

begrüßen dürfen.

Ihr Musikverein Heitersheim 
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NOTRUFE – 
BEREITSCHAFTSDIENST 

DER ÄRZTE – APOTHEKEN

Notruf Feuerwehr  112 
Notruf Rettungsdienst 112 
Krankentransporte 0761/19222 

Polizei-Notruf  110 

Polizei-Posten Heitersheim 
 07634/5076733

ÄRTZE

Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst  116 117 
Kinderärztlicher  
Notfalldienst  116 117 

Zahnärztliche Bereitschaftsdienste 
 0180/3222555-40 

Tierärztlicher Notdienst  
Markgräflerland: 07631/36536 

APOTHEKEN

Der Apothekennotdienst beginnt um 8.30 Uhr 
und endet um 8.30 Uhr des folgenden Tages!

26.11.  
Kirchberg-Apotheke Ehrenkirchen, Jengerstr. 13, 
Tel.: 07633/87 94  
Fridolin-Apotheke Neuenburg am Rhein, Müll-
heimer Str. 23, Tel.: 07631/79 37 00

27.11.  
Rebland-Apotheke Wolfenweiler, Basler Str. 24, 
Tel.: 07664/63 71 
Hense‘sche Apotheke Badenweiler, Luisenstr. 2, 
Tel.: 07632/89 21 21

28.11.  
Zollmatten-Apotheke Heitersheim, Poststr. 22, 
Tel.: 07634/51 05 11  
Blauen-Apotheke Schliengen, Freiburger Str. 15, 
Tel.: 07635/ 8 26 25 75 

29.11.  
Batzenberg-Apotheke Schallstadt (Wolfenweiler), 
Basler Str. 82, Tel.: 07664/6 01 80 
Apotheke am Zöllinplatz Badenweiler, Zöllinplatz 
4, Tel.: 07632/89 15 76

30.11.  
Malteser Apotheke Heitersheim, Im Stühlinger 
16, Tel.: 07634/20 39  
Fohmann‘sche Apotheke Schliengen, Eisenbahn-
str.13, Eisenbahnstr.13

01.12.  
Hebel-Apotheke Müllheim, Werderstr. 31 A, Tel.: 
07631/22 53  
Schneckental-Apotheke Pfaffenweiler, Schwa-
benmatten 3, Tel.: 07664/60 09 00 

02.12.  
Katharina-Barbara-Apotheke Sulzburg,  
Hauptstr. 48, Tel.: 07634/82 28  
Die Rhein-Apotheke Neuenburg am Rhein, 
Schlüsselstr. 4, Tel.: 07631/77 10 

03.12. 
Rats-Apotheke Bad Krozingen, Lammplatz 11, 
Tel.: 07633/37 90

04.12.  
Hardt-Apotheke Hartheim, Schwarzwaldstr. 16 A, 
Tel.: 07633/1 33 55  
Hense‘sche Apotheke Badenweiler,  
Luisenstr. 2, Tel.: 07632/89 21 21

05.12.  
Apotheke am Bahnhof Bad Krozingen,  
Bahnhofstr. 6, Tel.: 07633 /47 47
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Redaktionsschluss

Dienstag, 30. November 2021, 12 Uhr

Weitere wichtige Anschlüsse

Bürgermeisteramt 07634/4020

badenovaNetz, Störungsnummer 0800 2767767 
badenova, Servicenummer 0800 2838485 
Wasser 07634/40251 
Vergiftungs-Notruf 0761/19240 
DRK-Sozialdienst 07631/1805-51 
DRK-Pflegedienst 07631/1805-56 
Telefonseelsorge 0800/1110111

badenova Beratung 
Ökostrom und Erdgas 
(kostenlose Servicenummer) 0800/2838485  
Heizung, PV und Stromspeicher 0761/2793707

Essen auf Rädern 07633/8404

Hebammen: 
Frau Frick-Binder 07633/7810 
Frau Philipp 07634/35107 
Frau Schmidle 07634/507095 
SOS werdende Mütter e. V. 07634/2956

Pfarrämter (evangelisch) 07634/552043 
 (katholisch) 07634/551615

Sozialstation Südl. Breisg. 07633/12219

DRK Häuslicher Pflegedienst und 
DRK Tagespflege 07631/180532

Hospizgruppe Südl. Breisg. 0160/96842020

Beratungsstelle für Eltern,  
Kinder und Jugendliche 0761/21872411

Integrationsfachdienst 
Beratungsstelle für schwerbehinderte, 
psychisch erkrankte und hörbehinderte 
ArbeitnehmerInnen und deren  
Arbeitgeber  0711/250832800

Anruf-Sammel-Taxi

Das AST holt Sie von 19.30 u. 2.00 Uhr zu oder von 
Ihrer Zugverbindung ab.

Vorherige Anmeldung unter 07634/3134

Kostenloser Einkaufsfahrdienst

Dienstagvormittag und Freitagnachmittag

Telefonische Anmeldung 07634/695658

DRK-OV Heitersheim 07634/1518 
DRK-Service-Zentrale 
(rund um die Uhr besetzt) 07631/1805-0

Treffpunkt der anonymen Alkoholiker 
Montag und Freitag (1. Freitag i. M. offenes Mee-
ting), 19.30 Uhr, im Ev. Gemeindezentrum, 
Bad Krozingen, Schwarzwaldstraße 7

Informations- und Beratungsstelle für 
Menschen mit Behinderungen und ihre 
Angehörigen 07634/5049857

„Staufener Tafel e. V.“ 07633/982089

Offene Selbsthilfegruppe für Suchtkrankenhilfe 
jeden Mittwoch, 19 Uhr,  
Im Stühlinger 1, Heitersheim 
Kontaktaufnahme: 07634/1312, 07634/2742 oder 
07634/1669

„pflegeBegleiter“ Angelika Rupp 07634/ 4221

Pflegerische Notfälle:  07633/ 12219

Dorfhelferinnenstation Heitersheim 
Karin Birk  07664/4058069 oder 01789034563 
  karin.birk@dorfhelferinnenwerk.de

Abfallverwertung

RAZ Breisgau/ 

Recyclinghof 

Grünschnitt, Kartonage, Schrott u.a. 

sowie private Sperrmüllanlieferung (nur 

mit Sperrmüllkarte) beim RAZ Breisgau 

(Gewerbepark Breisgau, Ehrenkirchener 

Str. 3, Eschbach):

Montag und Dienstag: 9-15 Uhr 

Donnerstag und Freitag: 12-18 Uhr 

Samstag: 8-12 Uhr 

 

Biotonne + Restmüll Dienstag, 30.11.  

Gelber Sack Donnerstag, 09.12.

Papiertonne Freitag, 10.12.

Öffnungszeiten 
der Stadtverwaltung

Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr 

alle Sachgebiete

Montag und Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr 

alle Sachgebiete

Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr 

alle Sachgebiete

Terminabstimmungen bitte unter 

Tel. 07634/4020.

www.heitersheim.de
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Terminabsprachen vor dem Rathausbesuch 
Um längere Wartezeiten zu vermeiden, wird weiterhin um vor-
herige Terminabsprache per Telefon oder Mail gebeten. 

Anbei eine Auswahl der Ämter: 

Zentrale / Fundbüro 07634/402-0 info@heitersheim.de 

Bürgerbüro 07634/402-14
07634/402-17

meldeamt@heitersheim.de 

Ordnungsamt 07634/402-44 nicole-ehle@heitersheim.de 

Steueramt 07634/402-26 michaela-ginter@heitersheim.de 

Stadtkasse 07634/402-25 georg-brueck@heitersheim.de 

Bauamt-Technik 07634/402-19 martin-gekeler@heitersheim.de 

Bauverwaltung 07634/402-18 georg-spaeth@heitersheim.de 

Bitte beachten Sie im Rathaus Heitersheim die Hygiene- und 
Abstandsregeln. 

Es besteht Maskenpflicht. 
Wir danken für Ihr Verständnis. 

Wir kaufen für Sie ein! 
Für alle Mitbürger/Innen, die zu Hause bleiben wollen oder 
müssen, bietet die Stadtverwaltung zusammen mit der Ar-
beitsgruppe 55 plus einen Einkaufsdienst an.  

Die Fahrer/innen holen an der Wohnungstür Ihren Einkaufszet-
tel und genügend Euros ab, fahren zum gewünschten Geschäft 
und stellen dann die gekauften Waren mit Beleg und Restgeld 
vor Ihrer Wohnungstür ab. 

Wir fahren für Sie am Dienstagvormittag  und am Freitag-
nachmittag.  

Melden Sie bitte Ihre Einkaufswünsche am Vortag bei H.P. Jos-
wig unter Tel. 695658 an, auch auf dem Anrufbeantworter. 
Nutzen Sie bitte diesen für Sie kostenlosen Service!

Der Einkaufsdienst sucht dringend weitere  
Fahrer/innen, die ein- bis zweimal pro Monat für die  

Mitbürger/innen einkaufen. 

Bitte melden Sie sich direkt bei H.P. Joswig, Tel. 695658.   

  
Christoph Zachow Hans Peter Joswig  
Bürgermeister Arbeitsgruppe 55 plus 

50 Jahre Eingemeindung Gallenweiler 
Am 01.12.2021 feiern Heitersheim und Gallenweiler formal „Golde-
ne Hochzeit“. Denn an diesem Tag jährt sich die Eingemeindung 
von Gallenweiler in die Stadt Heitersheim das 50-ste Mal. 

Bei einer Bürgeranhörung in Gallenweiler am 15. August 1971 ha-
ben von 101 Wahlberechtigten 47 ihre Stimmte abgegebenen. 36 
sprachen sich für den freiwilligen Zusammenschluss mit Heiters-
heim aus. Daraufhin stimmte der damalige Gallenweiler Gemein-
derat am 30. September 1971 einstimmig für die Eingemeindung 
Gallenweilers zur Stadt Heitersheim mit Wirkung zum 1. Dezember 
1971. Die entsprechende Eingemeindungsvereinbarung unter-

zeichneten die damaligen Bürgermeister von Heitersheim, Adolf 
Späth, und Gallenweiler, Hans Eckerlin, dann am 1. Oktober 1971. 
Diese wurde vom Regierungspräsidium Freiburg mit Schreiben 
vom 10. November 1971 genehmigt. 

Das 25-jährige Jubiläum wurde vom 20.-21.Juli 1996 mit einem 
zweitägigen Festprogramm gebührend gefeiert. Auf Grund der 
Corona-Pandemie kann das 50-jährige Jubiläum leider nicht ent-
sprechend gefeiert werden. Dies soll im Jahr 2022 nachgeholt wer-
den, zusammen mit der Einweihung des dann neuen Dorfplatzes 
und dem 40-jährigen Jubiläum des Bürgervereins Gallenweiler. 
Seien Sie gespannt! 

Heitersheimer Weihnachtsspendenaktion
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger  
aus Heitersheim und Gallenweiler, 
in den vergangenen Jahren haben Sie im Rahmen der Heitershei-
mer Weihnachtsspendenaktion großzügig gespendet. Mit den 
Spenden konnte viel Gutes bewirkt werden und Sie haben so ganz 
persönlich dazu beigetragen, die soziale und karitative Tradition 
unserer Stadt weiterzuentwickeln und Heitersheim zu einem noch 
lebenswerteren Ort zu machen. Dafür möchte ich Ihnen sehr herz-
lich danken. 

Die Spenden im Rahmen der diesjährigen Weihnachtsspendenak-
tion sollen in voller Höhe dem Heitersheimer Sozialfonds zugute 
kommen. 

Mit den Mitteln aus dem Heitersheimer Sozialfonds werden zum 
einen Mitbürger und zum anderen soziale Einrichtungen in Heiter-
seim durch ständige Zuschüsse unterstützt. Einzelzuwendungen 
kommen dabei für Heitersheimer Mitbürger in Frage, die plötzlich 
in Not geraten sind, z.B. durch Brände, lokale Hochwasser oder 
eine plötzliche schwere Erkrankung.  

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Heitersheim und Gallen-
weiler, ich wäre Ihnen sehr dankbar, wenn Sie die diesjährige Weih-
nachtsspendenaktion mit einer Spende unterstützen würden und 
verbürge mich persönlich für die ordnungsgemäße Verwendung 
der Gelder. Nach Überweisung Ihrer Spende auf eines der unten 
aufgeführten Konten erhalten Sie eine Spendenbescheinigung. 

Bitte geben Sie beim Verwendungszweck: „Weihnachtsspenden-
aktion“ und Ihre Anschrift an. 

Bankverbindungen der Stadt Heitersheim: 
Volksbank Breisgau-Markgräflerland: 
IBAN: DE96 6806 1505 0000 2016 50 

Sparkasse Staufen-Breisach: IBAN: DE51 6805 2328 0009 0047 06 
Volksbank Staufen:IBAN: DE59 6809 2300 0000 8002 01 
  
In Krisenzeiten ist die Solidarität mit den Schwächeren und Be-
dürftigen umso wichtiger für den Zusammenhalt in unserer Ge-
sellschaft. 

Für Ihre Aufgeschlossenheit und Spendenbereitschaft danke ich 
Ihnen ganz herzlich und wünsche Ihnen eine besinnliche Advents-
zeit und ein frohes Weihnachtsfest. 
  

Mit freundlichen Grüßen 
  

Christoph Zachow 
Bürgermeister
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Unser Weltladen in Heitersheim  
– Rückblick und Ausblick 
Im Jahr 2019 konnte der Weltladen „Nadelöhr“ in Heitersheim 
sein 30-jähriges Bestehen feiern. Seit mehr als 30 Jahren also 
engagieren sich Menschen unterschiedlicher Herkunft und mit 
verschiedensten beruflichen Erfahrungen ehrenamtlich für eine 
gerechtere Welt. Sie verkaufen fair gehandelte Produkte aus al-
ler Welt, was dazu beiträgt, dass die Produzent*innen dort ange-
messene Löhne für ihre Arbeit erhalten und so ein menschen-
würdiges Leben mit ihren Familien führen können. Darüber 
hinaus versuchen die Team-Mitarbeiter*innen die Vision einer 
gerechteren Welt an andere Menschen weiter zu geben..  
Von dem Erlös des Weltladens werden seit Bestehen soziale Pro-
jekte in verschiedenen Ländern unterstützt, die vor allem jun-
gen Menschen und besonders Benachteiligten, wie zum Beispiel 
behinderten Menschen zu Gute kommen. (Mehr dazu im nächs-
tenAmtsblatt)  

Das Weltladen-Team organisiert auch manchmal besondere Ver-
anstaltungen auf dem Lindenplatz in Heitersheim, um auf seine 
Arbeit aufmerksam zu machen. 

Die letzte Aktion war im September, als wir bei einem Fairen 
Frühstück unseren neuen Heitersheimer Kaffee vorgestellt 
haben. Der Erlös davon, in Höhe von 530 €, wurde vom Weltla-
den auf 1000 € aufgerundet und nach Haiti geschickt.   

Am Freitag 26.11. und Samstag 27.11. sind wir mit einem 
Stand im Weingut Zotz, mit adventlichen und weihnachtli-
che Dekorations-Artikeln, besonders schönem Kunsthand-
werk und warmen Wollsachen, wie Stirnbänder und Puls-
wärmer aus Nepal.  
Ebenfalls mit einem extra Stand am 4. Dezember von 8:00 
bis 12:00 auf dem Lindenplatz. 

Weiterhin suchen wir aber immer noch Menschen, die sich 
ehrenamtlich bei uns im Weltladen engagieren möchten. Vor 
allem brauchen wir jemand, der sich um die Steuererklärung 
kümmert. Wir wünschen allen eine besinnliche Advents und 
Weihnachtszeit - und denken Sie daran, zu Weihnachten 
FAIR schenken.  

Klavierkonzert, Operettengala  
und Champagner-Stimmung 
„Das Beste aus 25 Jahren“ mit diesem Titel seines Jubiläumskonzer-
tes hat Zsolt Lendvai circa 170 Gäste in den Bürgersaal der Malte-
serhalle gelockt. Das Publikum erlebte im ersten Teil perlend und 
freudig gespielte Klavierstücke von Mozart, Schubert und Franz 
Liszt. Katrin Lendvai führte durch das Programm und erzählte nette, 
lustige Anekdoten über die Komponisten. 
Im zweiten Teil wurde eine spritzige Operettengala präsentiert. 
Anna Baxter von der Wiener Staatsoper hat Weltniveau als Gräfin 
Mariza mitgebracht. 
Stimmlich und schauspielerisch wirkte sie grandios. Steffen Schantz, 
ebenfalls aus Wien, ergänzte sie mit gleich starker Bühnenpräsenz. 
Frauke Hofmann aus Freiburg sang ihre Lieblingsstücke aus dem 
Musical Cats. 
Das Publikum hat die Künstler stürmisch gefeiert und am Ende gab 
es Standing Ovations. Zwei Zugaben weurden erklatscht. Die erste 
Zugabe „Time to say goodbye“ - kündigte Zsolt Lendvai charmant 
an und hat damit auch gemeint, dass es für „Corona“ an der Zeit sei, 
sich zu verabschieden. 
Ganz zum Schluss durfte noch einmal das Champagner Lied erklin-
gen. Es war zu spüren, dass live gespielte Musik, die endlich wieder 
möglich war, Publikum und Künstler gleichermaßen erfreute.

Bürgermeister Zachow mit einem Teil des Weltladenteams
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DIE  
BRÜCKENBAUER

Der Schloßgarten und  
die Brückenbauer 
Im Juli dieses Jahres begannen „Die Brücken-
bauer“ mit Aufräumarbeiten im Schloss-
garten, der damals von den Schwestern im 
Schloss schon lange nicht mehr gepflegt 
werden konnte. Auf unsere Einladungen 
zum Mitmachen meldeten sich kundige und 
fleißige Helferinnen, die auch bis zur einset-
zenden Winterpause eifrig dabei blieben. 
Viele Rosen und andere Blütenpflanzen sind 

freigelegt und versprechen ein buntes Früh-
jahr. Ergänzt haben wir die alten Bestände 
mit Blumenzwiebeln, auch ein Feld für die 
Aussaat einer Blumenwiese ist vorbereitet. 
Es ist ein wohltuendes, produktives Arbeits-
klima entstanden, nicht zuletzt gefördert 
durch die freundliche, dankbare Begleitung 
der Schwestern. Wir wollen sehr gerne ein 
Gartenprojekt weiterführen, in einer größe-
ren Gemeinschaft, offen für Jedermann. Wir 
werden den Winter nutzen, diesen Wunsch 
zu präzisieren und für das Mitmachen Vieler 
zu werben. 
  
Hinweis auf Termine  
AHA-Regeln beachten 

THV Seniorengymnastik 
Montags, 15 – 16 Uhr 
Malteserhalle Sporteingang 

DRK Gymnastik 
Montags, 16 – 17 Uhr 
Sporthalle Johanniterschule 

Bitte eigene Matte und Handtuch mitbrin-
gen, Teilnahme nur nach 3 G 

55plus Lauftreff 
Donnerstags, 9 Uhr 
Parkplatz Villa Urbana 

55plus Einkaufsfahrdienst 
Dienstag und Freitag 
Anmeldung Tel.: 695 658 

Mitteilungen

Altersjubilare im Dezember 
Nach § 50 Abs. 2 Satz 5 des Bundesmeldegesetzes dürfen nur noch Altersjubilare ab 
dem 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder 
folgende Geburtstag veröffentlicht werden. 

05.12. 80 Jahre Veronika Borcherding Im Bachacker 5  
19.12. 75 Jahre Johanna Krause Hachbergstr. 3  
25.12. 75 Jahre Sevim Özel Poststr. 29 A  
  
Die Stadtverwaltung Heitersheim gratuliert allen Jubilaren, auch denen, die namentlich 
nicht genannt werden möchten, recht herzlich und wünscht Ihnen alles Gute, vor allem 
aber Gesundheit. 
  
Sollte eine Veröffentlichung nicht  gewünscht sein, bitten wir um rechtzeitige Mittei-
lung beim Bürgerbüro der Stadtverwaltung Heitersheim. Dort kann ein entsprechendes 
Formular ausgefüllt werden. 

E-Ladesäule am alten Rathaus 
und E-Carsharing-Auto 
In Heitersheim gibt es jetzt die erste öffent-
liche Ladesäule für E-Autos. Diese steht auf 
dem Parkplatz am alten Rathaus, Im Stüh-
linger 1. Bürgermeister Christoph Zachow 
und Jörg Bleile, Kommunalkundenbetreuer 
bei der Fa. Energiedienst, nahmen diese vor 
kurzem offiziell in Betrieb. E-Mobilität wird 
immer wichtiger. Die Stadt und die Fa. Ener-
giedienst wollen daher den Heitersheimern 
und Gästen eine Lademöglichkeit im Stadt-
zentrum bieten. 

An den Ladesäulen laden E-Autos 100 Pro-
zent zertifizierten Ökostrom NaturEnergie 
Gold, erzeugt im Energiedienst-Wasser-
kraftwerk Wyhlen am Hochrhein. Die neue 
Ladesäule verfügt über zwei Anschlüsse 
mit je einer Leistung von 22 Kilowatt und ist 
roamingfähig. Das heißt, auch Ladekunden 
anderer Betreiber können sie nutzen. Alle 
Bedienelemente sind von der Frontseite aus 
leicht zugänglich und entsprechen den Vor-
gaben für behindertengerechte Bedienung. 

Für den Carsharing-Anbieter Stadtmobil ist 
die neue Ladesäule der Anlass, das in Hei-
tersheim stationierte Diesel-Fahrzeug durch 
ein E-Auto zu ersetzen. Es handelt sich um 
einen Renault Zoe mit einer Reichweite von 
350 Kilometern. Das von der gemeinsam 

mit Energiedienst geführten Tochterge-
sellschaft my-e-car gestellte Fahrzeug wird 
seinen Standplatz an der neuen Ladesäule 
haben. 

Energiedienst treibt die Energiewende im 
Personenverkehr und der Mobilität weiter 
voran. Zuletzt installierte der südbadische 
Energieversorger 33 weitere Ladesäulen 
in sechs Landkreisen in Südbaden. Die 33 
neuen Ladesäulen sind Teil eines Förderpro-
gramms des Bundes, beziehungsweise des 
Landes Baden-Württemberg und integraler 
Bestandteil des Elektromobilitätskonzeptes 
der Energiedienst mit dem Ziel, ein flächen-
deckendes und bedarfsorientiertes Lade-
netz in Südbaden zu errichten. 

Insgesamt betreibt Energiedienst jetzt über 
350 Ladesäulen in Baden-Württemberg und 
der Schweiz. 

DB informiert: Bauarbeiten 
während der Nachtzeit 
Die DB Netz AG wird am Gleis Heiters-
heim-Müllheim von Dienstag, 30.11. bis 
Samstag, 04.12.2021, jeweils von 1:00 
Uhr bis 06:00 Uhr unaufschiebbare Bau-
arbeiten durchführen. 

Ausbildungsregister  
Heitersheim 
Liebe Betriebe, Praxen, soziale Ein-
richtungen und Gewerbe in Heiters-
heim, 
im Oktober fand ein Runder Tisch zum 
Thema „Jugend & Wirtschaft“ statt. Da-
bei wurde deutlich, dass viele Unter-
nehmen und Betriebe Ausbildungen 
anbieten und zum Teil dringend Bewer-
ber*innen suchen. Andererseits fehlt 
jungen Menschen oft der Überblick, 
welche Möglichkeiten und Ausbildun-
gen es in Heitersheim gibt. 
Um beiden das Finden und gefunden 
werden einfacher zu machen, möchten 
wir als ersten Schritt ein Ausbildungsre-
gister anlegen. Das soll eine kleine (on-
line-)Broschüre sein, die Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen einen attrak-
tiven Überblick über alle Ausbildungs-
berufe in Heiterheim verschaffen soll.  

Wenn Sie bei diesem Register mitma-
chen möchten, laden Sie den dazuge-
hörigen Fragebogen auf der Home-
page der Stadt runter und lassen Sie 
uns den ausgefüllten Bogen per Mail 
zukommen. 
Link zum Fragebogen: https://www.
heitersheim.de/unsere-stadt/jugend/
E-Mail: jugendreferat@heitersheim.de 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Jana Ibscher und Lisa Schmitt
Jugendarbeit Heitersheim
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An alle Hundehalter 
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass 
der Hundehalter bzw. die jeweilige Auf-
sichtsperson dafür zu sorgen hat, dass 
sein Hund die Notdurft nicht auf Gehwe-
gen, in Grün- und Erholungsanlagen oder 
in fremden Vorgärten verrichtet. Auch 
das Sulzbachufer ist keine Hundetoilette! 
Sofern sich der Hund erleichtert, ist der Hun-
dehaufen unverzüglich zu beseitigen. Für 
solche Fälle ist es empfehlenswert, wenn der 
Hundehalter eine kleine Plastiktüte mit sich 
führt, die anschließend in den privaten Rest-
müll entsorgt wird. Auch spezielles Einweg-
geschirr ist im Handel käuflich erwerblich.
Wir möchten außerdem auf den in Heiters-
heim geltenden Leinenzwang hinweisen. 
Leider kommt es immer wieder vor, dass sich 
einzelne Hundehalter nicht an diese Leinen-
pflicht halten, so dass sich andere Bürger, 
insbesondere Kinder, Fahrradfahrer und 
ältere Personen, verunsichert fühlen, wenn 
ein Hund frei auf sie zuspringt.
Im Interesse eines bürgerschaftlichen Mit-
einanders bittet die Stadtverwaltung um 
Beachtung. 
 
 

Informations-Beratungs-  
und Beschwerdestelle für  
Menschen mit psychischen 
Beeinträchtigungen: IBB- 
Stelle sucht Ergänzung für 
 ihre ehrenamtlichen Teams 
Allen Menschen mit psychischen Beein-
trächtigungen und ihren Angehörigen steht 
ein kostenfreies Angebot für Fragen, Anre-
gungen und Beschwerden im Zusammen-
hang mit dem gemeindepsychiatrischen 
Hilfesystem zur Verfügung. Dafür haben der 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald und 
die Stadt Freiburg die IBB-Stelle eingerichtet 
– die gemeinsame unabhängige Informa-
tions-, Beratungs- und Beschwerdestelle.
Hier informieren Psychiatrieerfahrene, An-
gehörige von psychisch beeinträchtigten 
Menschen und Patientenfürsprecherinnen 
und -fürsprecher über die Angebote der 
psychiatrischen Versorgung der Region. Sie 
bearbeiten Beschwerden über die Behand-
lung und Betreuung und suchen gemein-
sam nach Lösungen. Das IBB-Team besteht 
aus sieben Bürgerinnen und Bürgern, die 
ehrenamtlich tätig sind und aufgrund eige-
ner Erfahrung, durch ihre Angehörigen oder 
ihren professionellen Hintergrund Erfah-
rung mit dem sozial- psychiatrischen Hilfe-
system haben. Bei der gemeinsamen Arbeit 
bringen alle Beteiligten ihren spezifischen 
Blick auf die Situation ein und tragen so zur 
Problemlösung bei.

Nun werden vier Personen für die ehrenamt-
liche IBB-Arbeit gesucht. Dazu gehört eine 
Person mit professionellem Hintergrund, 
eine Erfahrungsexpertin oder ein -experte 
aus der Stadt Freiburg sowie je ein Angehö-
riger oder eine Angehörige von psychisch 
kranken Menschen aus dem Landkreis und 
dem Stadtkreis. Alle erhalten eine Auf-
wandsentschädigung.

Interessierte wenden sich je nach Wohnort 
bis Mittwoch, 15. Dezember, an Christoph 
Keim, Psychiatriekoordinator im Land-
ratsamt Breisgau-Hochschwarzwald (Tel. 
0761/2187 2911, christoph.keim@lkbh.de), 
oder an Christine Kubbutat, Psychiatriekoor-
dinatorin der Stadt Freiburg (Tel. 0761/201-
3588, christine.kubbutat@stadt.freiburg.de). 
 
 

Kontaktstelle „Frau und Beruf“ 
berät zu beruflichen Fragen 
Am 02. Dezember 2021 gibt es für Frauen 
persönliche Beratungstermine zu Fragen 
rund um berufliche Orientierung, Wieder-
einstieg, Neuorientierung, Berufswahl, Aus- 
und Weiterbildung, Stellensuche und Be-
werbung. Anmeldung unter 
Tel. 0761 201-1731

Die Beratungen finden zwischen 9.00 Uhr 
und 13.00 Uhr im Rathaus Müllheim, Bism-
arckstraße 3, statt. Die Beratung ist kosten-
los, vertraulich und neutral. 

Trägerin der Kontaktstelle Frau und Beruf 
Freiburg – Südlicher Oberrhein  ist   die 
Stadt Freiburg. Das Angebot wird gefördert 
von den Landkreisen Emmendingen und 
Breisgau-Hochschwarzwald, der IHK Südli-
cher Oberrhein, der FWTM und vom Minis-
terium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus 
Baden-Württemberg im Rahmen des Lan-
desprogramms der Kontaktstellen.  
Infos: https://frauundberuf.freiburg.de 

Enkeltrick: Betrüger  
nutzen WhatsApp 
Der Enkeltrick ist eine bekannte Betrugs-
form, die vor allem ältere Mitmenschen 
trifft. Nun nutzen die Täter auch WhatsApp, 
um ihre Opfer im Namen von Töchtern, Söh-
nen und Enkeln zu Geldüberweisungen zu 
bewegen. Die Polizei erklärt, wie man sich 
schützen kann. 

„Hallo Mama, mein Handy ist kaputt. Das ist 
meine neue Nummer.“: So oder so ähnlich 
beginnen die WhatsApp-Nachrichten, ver-
sandt von einer unbekannten Nummer. 
Der Gedanke an die eigene Tochter oder den 
Sohn lässt viele der unbekannten Nummer 
antworten. Wie beim klassischen Enkeltrick 
am Telefon beginnen die Betrüger ihre Ma-
sche mit einer namenlosen Anfrage. Dann 
spinnen sie ihre Geschichte fort. 
Die Kriminellen bitten im Namen einer Toch-
ter, eines Sohnes oder eines anderen Famili-
enmitglieds die neue Nummer zu speichern 
- und um Geld. Bei der aktuellen Masche per 
WhatsApp erklären sie, dass auf dem neuen 
Handy kein Online-Banking möglich sei. Sie 
bitten, einen Geldbetrag für sie zu über-
weisen. Wie gewohnt sei es sehr dringend. 
Immer mehr Fälle des sogenannten „En-
keltrick 2.0“ werden bekannt. Wie so oft 
überweisen die Opfer das geforderte Geld 
im Glauben daran, mit dem eigenen Kind 
oder Enkel zu kommunizieren. Die Polizei 
rät daher, bei WhatsApp-Nachrichten von 
unbekannten Nummer besonders misstrau-
isch zu sein. 
  
So schützen Sie sich vor Betrug per 
WhatsApp:
•	 Wenn Sie von Ihnen bekannten  

Personen unter einer unbekannten  
Nummer kontaktiert werden, speichern 
Sie die Nummer nicht automatisch ab. 

•	 Fragen Sie bei der Ihnen bekannten  
Person unter der alten Nummer nach.

•	 Geldüberweisungen über Whatsapp 
und andere Messenger sollten immer 
misstrauisch machen und überprüft 
werden. 

•	 Achten Sie auf die Sicherheitseinstellun-
gen Ihres verwendeten  
Nachrichtendienstes

 
Haben Sie weitere Fragen oder möchten Sie 
sich beraten lassen, so melden Sie sich ger-
ne über
freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de. 

Wir möchten, dass Sie sicher leben! 
Ihr Polizeipräsidium Freiburg 

Neue Hotline der  
Führerscheinstelle 
Viele Bürgerinnen und Bürger wenden 
sich bei Fragen bezüglich eines Füh-
rerscheinantrages immer wieder an 
das Bürgerbüro der Stadt Heitersheim. 
Die Fachbehörde dafür ist jedoch die 
Führerscheinstelle des Landratsamtes 
Breisgau-Hochschwarzwald. Bitte ma-
chen Sie Gebrauch von der neuen Hot-
line des Landratsamtes Breisgau-Hoch-
schwarzwald. Diese können Sie unter 
Tel. 0761/2187-6444  erreichen. 

Diese Hotline ist zu folgenden Sprech-
zeiten besetzt: 
Montag von 08-12 Uhr sowie 14-16 Uhr 
Mittwoch von 08.30-12.00 Uhr sowie 
14-18 Uhr 
Freitag von 08-12 Uhr 

Kfz-Zulassungen im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
am 10. Dezember geschlossen 
Die Kfz-Zulassung im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald stellt auf ein neues Termin-
reservierungssystem um. Aus diesem Grund müssen die Zulassungsstellen in Freiburg, 
Müllheim und Titisee-Neustadt am 10. Dezember ganztags geschlossen bleiben. Auch 
eine telefonische Beratung ist an diesem Tag nicht möglich. Das Landratsamt bittet um 
Verständnis. 
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Kommunale Geschwindig-
keitsmessungen durch den 
Landkreis - Radarmessung 
Folgende Geschwindigkeitsmessung wurde 
vom Landkreis durchgeführt: 
  
Datum:  28.10.2021 

Zul. Höchstgeschwindigkeit: 50 

Messpunkt:  Raiffeisenstraße
Einsatzzeit:  5.59 – 11.30 Uhr
Gemessene Fahrzeuge:  1045 

Beanstandungen:  123
Höchstgeschwindigkeit:  80 
  
 

Landwirtschaft
& Tierhaltung

Marktumfrage für Land-
schaftspflegemaßnahmen im 
Regierungsbezirk Freiburg 
Das Regierungspräsidium Freiburg, Referat 
56 - Naturschutz und Landschaftspflege - 
sucht für Landschaftspflegemaßnahmen im 
gesamten Regierungsbezirk Freiburg für die 
kommenden Jahre mögliche Auftragneh-
mer mit praktischen Erfahrungen, speziellen 
Geräten und/oder Weidetieren. Die Pflege-
flächen besitzen z.T. schwierige Gelände-ge-
gebenheiten (Steillage, Unebenheiten, 
feuchte bis sehr nasse Bodenverhältnisse, 
kleinparzelliert). 

Die Maßnahmen umfassen:

1. Mahd von Extensivgrünland sowohl mit 
speziellem Gerät (z. B. Zwillingsberei-
fung/ Mähraupe) als auch in Handarbeit 
inkl. Abräumen und idealerweise Ver-
wertung im eigenen Betrieb; bevorzugt 
werden insektenschonende Techniken 
wie z.B. Messerbalken

2. Mahd von Böschungen inkl. Abräumen 
und idealerweise Verwertung des 
Schnittguts

3. Gehölzpflegearbeiten und Rodungen 
inkl. Bergung und ordnungsgemäße 
Verwertung des Schnittguts; Stockfrä-
se-Arbeiten; Kopfbaum-Pflege,  
Nachpflege von Stockausschlägen

4. Bekämpfung von Neophyten oder 
Giftpflanzen (Lupine, Riesenbärenklau, 
Herbstzeitlose, u.a.) durch unterschied-
liche Techniken (Ausstechen, Heißwas-
serdampf, Schutzkleidung, usw.)

5. Beweidung mit Ziegen / Schafen / 
Rindern / Wasserbüffeln oder ande-
re Weidetiere (Umtriebsweide nach 
Weideplan in zeitlich begrenzten 
Weidegängen, Auszäunung sensibler 
Bereiche, gerne auch Hobbytierhalter)

6. Pflegearbeiten an Gräben, Gewässern 
und Gewässerufern, z.T. mit  
Spezialgerät (Mähkorb)

7. Erdarbeiten u.a. auf Kleinstflächen:  
Anlage von Mulden, Grabenabflachun-
gen, Geländemodellierungen

8. Neuanlage von artenreichem Grünland 
oder Aufwertung artenarmer Wiesen-
bestände durch Mähgutübertragung 
oder Streifen-Ansaat

9. Mulchen z. B. von Brombeere, Adlerfarn 
und Gehölzsukzession, z.T. mit  
Abräumen des Mulchguts

10. Unterstützung bei Artenschutzmaß-
nahmen: z.B. Auf-/ Abbau und  
Ausmähen von Gelegeschutzzäunen

(Nebenerwerbs-)Landwirte, (Hobby-)Tier-
halter, Maschinenringe und Unternehmen 
u. a., die über entsprechende Geräte, Tiere 
oder Ausstattungen verfügen und Kenntnis-
se über die Umsetzung einzelner oder aller 
aufgeführten Maßnahmen nachweisen kön-
nen, sind aufgerufen, sich beim 
Regierungspräsidium Freiburg, 
Abt. 5 Verfahrensmanagement, 
Bissierstr. 7, 79114 Freiburg, 
abt5.verfahrensmanagement@rpf.bwl.de, 
bis zum 23. Dezember 2021 zu melden, um 
die Bewerbungsunterlagen anzufordern, 
oder diese hier herunterzuladen 
https://cloud.landbw.de/index.php/s/
YTiM5GxgBqtcAXc. 

Ihre konkreten Rückmeldungen erwarten 
wir bis zum 31. Januar 2022. 

Kath. Kirchengemeinde
Heitersheim
Unsere Gottesdienste  
und Mitteilungen in der  
SE Heitersheim: 
Samstag, 27. November  
 Kollekte: Weltmissionstag der Kinder 
18:00  Buggingen Messfeier 
 
Sonntag, 28. November 
1. Adventssonntag 
 Kollekte: Weltmissionstag der Kinder 
09:00  Ballrechten Messfeier 
10:45  Heitersheim  Kinderkirche im  

Pfarrhof - wenn es nicht regnet 
10:45  Heitersheim Messfeier und  

Kinderkirche 
12:00  Heitersheim Tauffeier für  

Lio Haustein 
 
Dienstag, 30. November  
18:30  Eschbach  Rosenkranz 
 
Mittwoch, 1. Dezember  
08:00  Ballrechten  Messfeier 

Kirchliche Nachrichten

Freitag, 3. Dezember  
16:30  Heitersheim  Beichtgelegenheit 
17:30  Heitersheim  Rosenkranz 
18:00  Heitersheim  Messfeier (für Martin 

Kunz und verstorbene Angehörige) 
 
Samstag, 4. Dezember  
18:00  Sulzburg  Messfeier (für Irma und 

Erwin Seywald, Franz Josef Heller) 
 
Sonntag, 5. Dezember
2. Adventssonntag 
09:00  Eschbach  Messfeier  

(für Gertrud Steiert) 
10:45  Heitersheim  Messfeier 
12:00  Heitersheim  Tauffeier für  

Juna Sawczuk 
  

Öffnungszeiten des Pfarrbüros

Das Heitersheimer Pfarrbüro ist mit Ein-
schränkungen für den Publikumsverkehr 
geöffnet. Wir bitten um vorherige Termin-
absprache. Bitte denken Sie an den Mund-
Nasen-Schutz.
 
Telefonisch sind wir unter folgender Num-
mer 0 76 34 / 55 16 15 erreichbar. 

Nutzen Sie auch die Möglichkeit, auf den 
Anrufbeantworter zu sprechen oder uns 
eine E-Mail (kath.pfarramt@seelsorgeein-
heit-heitersheim.de) zu schicken. Wir mel-
den uns schnellstmöglich. 

Informieren Sie sich bitte auch über unsere 
Homepage: 
www.seelsorgeeinheit-heitersheim.de

Öffnungszeiten im Kath. Pfarramt 
Heitersheim:

Montag bis Freitag  9:00 – 11:00 Uhr 
Montag 15:00 – 17:00 Uhr 
Donnerstag 14:00 – 16:00 Uhr 
 
Die Kinderkirche  

Ganz herzlich laden wir zur Kinderkirche am 
Sonntag, 28.11.2021 um 10:45 Uhr im Pfarr-
hof ein. Bei Regen wird die Kinderkirche lei-
der entfallen. 

Bitte schaut zur genaueren Info nochmals 
ins Amtsblatt oder auf die Homepage. 
Wir freuen uns aufs Mitfeiern! 

Euer Kinderkirchenteam 

BLÄTTERN SIE ONLINE! 
www.myeblättle.de
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Neue Gottesdienstzeiten ab 1. Advent 
Der Pfarrgemeinderat hat bei seinem ersten 
Treffen mit dem neuen Pfarrer, Herrn Patz, 
beschlossen, dass mit Beginn des neuen 
Kirchenjahres am 1. Advent die Gottesdien-
stordnung wie folgt geändert wird: 
Sonntags 9:00 Uhr – im wöchentli-
chen Wechsel zwischen Ballrechten und 
Eschbach, Vorabendmesse um 18:00 Uhr 
– im wöchentlichen Wechsel zwischen Bug-
gingen und Sulzburg. 
In Heitersheim wird die Sonntagsmesse wie 
bisher um 10:45 Uhr gefeiert. 
Die Werktagsgottesdienste finden wie folgt 
statt: 
Am Dienstag um 18:00 Uhr in Eschbach, am 
Freitag um 18:00 Uhr in Heitersheim  und am 
Mittwoch um 8:00 Uhr in Ballrechten.  

Am nächsten Sonntag beginnt unser Kir-
chenjahr mit dem 1. Advent. Von der Ad-
vents- und Weihnachtszeit berührt werden 
– wie kann das aussehen mit Abständen und 
Masken und abgesagten Weihnachtsmärk-
ten?  – Von der Advents- und Weihnachtszeit 
berührt werden – wie das aussehen kann, 
das höre ich in fröhlichen Werbetexten im 
Moment andauernd: Meine Lieben mit der 
richtigen Schokoladenkugel beglücken und 
den Christbaum schmücken und ... 

Als ich gerade auf dies Lied (oben) von Jo-
nathan Böttcher stieß, da stellte ich etwas 
beschämt fest, wie sehr ich in meiner Ad-
ventssehnsucht um mich selbst kreise und 
dabei gerade verliere was ich wirklich brau-
che: Gott berührt doch mein Leben da wo 
ich mich vom Leben anderer berühren las-
se – mich öffne für Nähe und Mitgefühl – so   
wird Gott mit mir im Leben auf dem Weg 
sein. Und das geht sicher auch mit Abstän-
den und hinter Masken. Gesegnete Advents-
zeit uns allen. 
Barbara Heuberger 
 
Unsere Gottesdienste  
Sonntag, 28.11.  1. Advent 
09.30 Uhr in Gallenweiler, Barbara Heuberger 
10.30 Uhr in Heitersheim, Barbara Heuberger
  
Sonntag, 05.12.   2. Advent 
18.00 Uhr Taizé-in Heitersheim, 
Vera Rosalowsky 
 
Veranstaltungen im evang.  
Gemeindehaus Heitersheim: 
Außer bei Gottesdiensten und Gremiensitzun-
gen sind für alle Veranstaltungen, Gruppen 
und Kreise 2G Nachweise vorzuweisen: ge-
nesen - geimpft. Ausgeschlossen ist die Teil-
nahme bei akuten Krankheitssymptomen. Bit-
te denken Sie an den Mund-Nasen-Schutz! 
  
Handarbeits-Kreativ-Kreis 
Der Handarbeits-Kreativ-Kreis trifft sich 
dienstags um 14.30 Uhr 
  
Freundeskreis Heitersheim - Selbsthilfe-
gruppe für Suchtkrankenhilfe
Der Freundeskreis trifft sich jeden 1. + 3. 
Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr im evang. 
Gemeindehaus in Heitersheim. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte bei Frau Cwik, Telefon 
07633 / 9337055. 

Spielgruppe - Zeit für einen Neuanfang 
Die „Kleinen“ der letzten Spielgruppe sind 
jetzt schon „Große“. Das heißt: es ist Zeit für 
einen Neuanfang. Also ... zögern Sie nicht 
und wagen Sie einen ersten Schritt! 
Andere Mamas/Papas/Omas/Opas treffen, 
das kann nämlich richtig gut sein, weil ... die 
Tage in der Kleinstfamilie manchmal lang 
werden, ... schon kleinste Kinder neugierig 
sind auf andere Kinder, ... es für die Kinder 
schön ist, andere Kinder schon zu kennen 
bevor der Kindergarten losgeht – und für 
die Eltern auch, .... manche Fragen (und Pro-
bleme) im Gespräch geklärt werden können, 
... so geknüpfte Kontakte auch außerhalb 
der Spielgruppe helfen zu Verabredungen, 
.... Spielanregungen und Ausflugstipps von 

anderen das eigene Repertoire erweitern, 
usw. usw. 
Das finden Sie auch? Dann melden Sie sich 
doch bitte bei uns. Unser Vorschlag: Offenes 
Treffen für eine Spielgruppe  in unserem 
Gemeindezentrum  am Dienstag oder Mitt-
woch oder Freitag- vormittags um 10.00 Uhr 
oder 10. 30 Uhr. 
Nehmen Sie doch bitte Kontakt mit Pfarrerin 
Heuberger auf: Tel. 07634-552045 oder mobil 
0170-1510954 
  
Sitzen in der Stille 

Menschen treffen sich und schweigen. 
Und erleben: Schweigen ist mehr als nur 
still sein, nichts sagen, den Mund halten 
..... Schweigen ist eine besondere Art des 
Gottesdienstes. Deshalb laden wir wieder 
ein zum gemeinsamen Schweigen – in der 
evangelischen Kirche in Heitersheim, im-
mer donnerstags  im Dezember und Janu-
ar bereits um 17.00 Uhr  (ab Februar dann 
wieder um 18.00 Uhr). 
  
Was glauben sie? 

Das nächste Gesprächsangebot findet am 
Donnerstag, den 25.11. um 19.30 Uhr im 
evang. Gemeindehaus Heitersheim  statt. 
Das Thema wird sein: „Die große Flut“ (Ge-
nesis 6-8). Wir freuen uns über einen regen 
Gedankenaustausch. 
  
Reinigungskraft gesucht: 

Für unser Gemeindezentrum in Heitersheim 
suchen wir eine Reinigungskraft (ca. 2,5 
Stunden wöchentlich plus gelegentliche 
Grundreinigungsaktionen). Wir freuen uns 
über Ihr Interesse und bitten Sie Kontakt 
übers Pfarrbüro aufzunehmen (Tel 07634 / 
552043). 
  
Handarbeits-Kreativ-Kreis  
auf dem Wochenmarkt  

Der Handarbeitskreis bietet am Samstag, 
27. November 2021 zwischen 8 und 12 
Uhr auf dem Markt am Lindenplatz in 
Heitersheim die Ergebnisse von vielen Stun-
den Handarbeit an. Hier können Sie sich 
mit selbstgestrickten Socken, Schals, Müt-
zen, genähten Taschen und vielen weiteren 
schönen Sachen eindecken - vielleicht ist da 
auch das eine oder andere Weihnachtsge-
schenk dabei zu finden? 
Der Erlös ist wie immer für einen sozialen 
Zweck bestimmt. 

Bürozeiten Evangelisches Pfarramt  

Nutzen Sie bitte die Möglichkeit, uns anzurufen 
oder auf den Anrufbeantworter zu sprechen 
oder uns eine Email zu schreiben, wir melden 
uns dann so bald wie möglich bei Ihnen. 
Für den Besuch im Gemeindehaus denken Sie 
bitte an den Mund-Nasen-Schutz! 

Dienstag, Mittwoch und Freitag 10-12 Uhr 
Mittwoch 15-17.30 Uhr 
Unterer Gallenweiler Weg 2, 
79423 Heitersheim 
Tel: 07634 / 55 20 43 
e-mail: Heitersheim@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.heitersheim.ekbh.de 
Sprechzeiten Pfarrerin Heuberger: derzeit 
bitte nur nach telefonischer Vereinbarung 

Evang. Kirchengemeinden
Heitersheim und Gallenweiler

Nachgedacht  

Brich dem Hungrigen dein Brot. Hilf dem 
Armen in der Not. 
Schenk dem Durstigen zum Trinken voll das 
Glas ein. 
Nimm den Fremden bei dir auf. Richte den 
Gebeugten auf. 
Dann wird Gott mit dir im Leben auf dem  
Weg sein. 
  
Nicht zum Schlagen hast du Hände.  
Nicht zum Treten deinen Fuß. 
Nicht zum Brüllen und Parolen schreien,  
hast du deinen Mund. 
Nicht zum Fluchen, nicht zum Hassen,  
nicht zum Lügen, weil du musst, 
Nicht zum Töten und Gehorsam leisten,  
gibt dir Gott ein Herz. 
  
Du kannst geben mit den Händen.  
Schritte wagen auf dem Weg. 
Du kannst Frieden stiften, weil du  
Gottes Hoffnung in dir trägst. 
  
Du kannst segnen, du kannst trösten,  
kannst wahrhaftig sein und weißt, 
Dass du Liebe spendest, weil du dich von  
Gott begleitet weist. 

Schau die Vielen, die nichts haben.  
Mit dem Rücken an der Wand. 
Ihren Herzen fehlt’s an Hoffnung,  
sie sind leer und ausgebrannt. 

Sei ein letzter Hoffnungsschimmer.  
Wie ein Licht im dunklen Tal. 
Schenke ihnen Mut zum Leben.  
Sei ein heller Sonnenstrahl. 

Brich dem Hungrigen dein Brot.  
Hilf dem Armen in der Not. 
Schenk dem Durstigen zum Trinken  
voll das Glas ein. 
Nimm den Fremden bei dir auf.  
Richte den Gebeugten auf. 
Dann wird Gott mit dir im Leben auf  
dem Weg sein 
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Email: barbara.heuberger@kbz.ekiba.de 
Tel: 07634 / 55 20 45 oder 
mobil 0170 - 15 10 954 
  
Pfadfinder Heitersheim:  

Stamm Ignaz Balthasar Rink von 
Baldenstein (I.B.R.V.B.) 
Kontakt (Stammesführer Markus Ehle): 
info@ibrvb.de 
Homepage: 
www.pfadfinder-heitersheim.de 

Mut e. V. informiert
MUT sagt alle Veranstaltungen 
für das laufende Jahr 2021 ab 
Liebe MUTige Mitglieder, liebe Mitbürge-
rinnen und Mitbürger, 
was von warnenden Fachleuten erwartet 
und befürchtet wurde, ist nun eingetroffen: 
Die Inzidenz- und Hospitalisierungsrate für 
Corona-Infizierte hat sich in den letzten Ta-
gen auf beängstigende Weise so sehr nach 
oben entwickelt, dass Vorstand und Beirat 
der Bürgerinitiative MUT – Mensch und Um-
welt schonende DB-Trasse Nördliches Mark-
gräflerland e.V. – entschieden haben, für das 

WELTLADEN AKTUELL 
Am Freitag, 26.11. und Samstag, 27.11. sind wir mit einem Stand beim Ad-
vents-Markt im Weingut Zotz, mit Kunsthandwerk, Weihnachtlichen Deko-Artikeln 
und warmen Wollsachen aus Nepal. 
Am Samstag 04.12. bieten wir diese Artikel auf dem Lindenplatz an. 
  
Achtung – Sonderöffnungszeiten: 
An den Advents-Samstagen im November und Dezember ist der Weltladen geöffnet von 
09:30 – 12:30 Uhr 

Parteien, Listen, Politische Vereine und Kandidaten
laufende Jahr 2021 sämtliche MUT-Veran-
staltungen abzusagen. Dies betrifft insbe-
sondere den Novembertreff, der für Freitag, 
den 26.11., um 18 Uhr vorgesehen war, so-
wie die vorweihnachtliche Zusammenkunft 
am 17.12.. Mit der weiter sich abzeichnen-
den dynamischen Entwicklung der Inzi-
denzzahlen im Blick erscheint die Absage 
der Treffen angesichts der weiter in das Jahr 
2022 verschobenen Erörterungstermine zu 
den Plänen der Bürgertrasse gerechtfertigt. 
Ein Informationsstau ist derzeit und bis auf 
weiteres nicht zu erwarten. 

Wie es im Neuen Jahr mit MUT-Infoveran-
staltungen weitergehen kann, ist derzeit 
noch ungewiss. Wir halten Sie in gewohnter 
Weise auf der MUT-Homepage, in den Amts-

blättern der Kommunen und den lokalen 
Printmedien auf dem Laufenden. 
Wir bitten Sie herzlich um Verständnis für 
unsere der Vorsicht geschuldete Entschei-
dung und wünschen Ihnen weiterhin Ge-
sundheit und Durchstehvermögen in diesen 
nicht einfachen Zeiten. Für das zu Ende ge-
hende Jahr danken wir Ihnen ganz beson-
ders für Ihre Treue und wünschen Ihnen für 
die bevorstehende Adventszeit, die Festta-
ge und den Jahreswechsel alles erdenklich 
Gute und dass der Corona-Spuk bald zu 
Ende gehen möge. 
  
Mit herzlichen MUTigen Grüßen 
für Vorstand und Beirat von MUT e.V. 
Roland Diehl, 1. Vorsitzender 

Sportvereine 

FC Heitersheim e. V.
www.fc-heitersheim.de

Neue Regeln aufgrund der 
Corona-Alarmstufe seit 
17.11.2021 
Trainings- und Übungsbetrieb 
In geschlossenen Räumen haben nur noch 
Geimpfte und Genesene (2G) Zutritt. Im Frei-
en können Ungeimpfte durch Vorlage ei-
nes negativen PCR-Tests am Trainings- und 
Übungsbetrieb teilnehmen. 
  
Wettkampfbetrieb 
Bei Sportveranstaltungen gilt für die Zu-
schauer die 2G-Regel.  Für Sportler gilt in 
geschlossenen Räumen ebenfalls die 2G-Re-
gelung, im Freien reicht für Ungeimpfte die 
Vorlage eines negativen PCR-Tests. 

Vereinsmitteilungen

Ausnahmen
Von den Regelungen sind folgende Perso-
nengruppen ausgenommen:
•	 Symptomfreie Kinder, die das 6. Lebens-

jahr noch nicht vollendet haben oder 
noch nicht eingeschult sind

•	 Ungeimpfte Jugendliche bis 17 Jahre, die 
nicht mehr zur Schule gehen. Hier reicht 
die Vorlage eines negativen Antigen-Tests.

•	 Symptomfreie Schüler, die regelmäßig in 
der Schule getestet werden

 
Spielberichte:
FCH vs SV Biengen 4:0 
Am Samstag, den 20.11.2021 war der SV 
Biengen zu Gast in Heitersheim. Von Beginn 
an war Heitersheim die überlegene Mann-
schaft. Durch gutes Kombinationsspiel wur-
den zahlreich Torchancen erspielt. Bis zur 
30. Minute mussten die Fans sich allerdings 
gedulden. Dominik Völkel eröffnete den Tor-
reigen zum 1:0. Nur 4 Minuten später erhöh-
te Mike Enderle per Strafstoß zum 2:0. Mike 
Enderle war es auch der einen Abpraller des 
Gästetorwarts zum 3:0 verwertete.

Kurz darauf ging es in die Kabine zum Pau-
sentee. In der zweiten Halbzeit dasselbe 
Bild. Heitersheim feldüberlegen, Biengen 
versuchte mit körperlichem Einsatz die 
spielerische Unterlegenheit auszugleichen. 
Dieser übertriebene Einsatz wurde vom 
Unparteiischen in der 63. Minute bestraft. 
Christian Dichtel wurde vom Gästespieler 
Nick Glagow regelwidrig abgegrätscht. Gla-
gow sah für dieses Foul die Rote Karte. In der 
80. Minute dann war es Dominik Völkel, der 
zum 4:0 Endstand netzte.
Fazit: Ein zu keiner Zeit gefährdeter Heimsieg! 
Tabellenführung gefestigt (Roland Häder).
 
FCH2 vs SV Biengen2: 0:1
Die 2. Mannschaft unterlag knapp mit 1:0. 
Von Beginn an merkte man dem Team an, 
dass man dem Gegner nichts schenken woll-
te. Mit großem Herz wurde leidenschaftlich 
um jeden Ball gekämpft. Leider musste man 
kurz vor dem Seitenwechsel einen unglück-
lichen Gegentreffer hinnehmen. Dennoch 
kann das Team auf die gezeigte Leistung 
und den gebotenen Kampf stolz sein!
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Die nächsten Spiele der Aktiven:
So 28.11.2021 12:00 Uhr 
SV RW Glottertal2 vs FCH2

So 28.11.2021 14:30 Uhr 
SV RW Glottertal vs FCH
 
Die Heimspiele unserer  
Junioren/Juniorinnen
Sa 27.11.2021 16:00 Uhr 
A-Junioren FCH vs SG Rieselfeld2

So 28.11.2021 10:30 Uhr 
D-Junioren FCH3 vs SG Merdingen 2

So 28.11.2021 13:30 Uhr 
D-Junioren FCH vs ESV Freiburg

Fr 03.12.2021 18:30 Uhr 
B-Juniorinnen FCH vs 
SpVgg Bollschweil-Sölden
 
Die Spiele werden derzeit immer wieder 
kurzfristig verlegt. Auf unserer Homepage 
sehen Sie immer die aktuellen Termine. 
www.fc-heitersheim.de 
 
 

HBL Heitersheim
www.handball-heitersheim.de

Herren 2: Derbyzeit 
HBL Herren 2 – HG Müllheim 22:32 (9:14) 
Derbyzeit auch bei den „Nachwuchsteams“. 
Am letzten Samstag kreuzten sich auch bei 
den Herren 2 die Wege mit unserem Nach-
barn. Die Stimmung war freundschaftlich, 
der Wettbewerbscharakter Nebensache. Die 
allgemeine Lage trug dazu bei. Den Hand-
ballsport als Vollkontaktspiel ausüben zu 
dürfen ist ein Privileg. Wir freuen uns daher 
auf jedes weitere Spiel. Die Alterspanne in 
unserer Mannschaft betrug 38 Jahre: von 
17 bis 55! Dennoch passte das Etikett der 
Nachwuchsförderung. Immerhin standen 7 
Spieler aus der letztjährigen A-Jugend auf 
dem Feld, davon haben 6 immer noch das 
Jugendalter. Die Mischung mit den Älteren 
funktionierte aber gut. Auch das Spiel hatte 
zwei Seiten: Tempohandball und Erfahrung 
wechselten mit dem Austausch der Blöcke 
Jung und Alt. Beides war schön anzusehen. 
Mehr geht im Moment nicht. Die Jungs sind 
komplett in das Herren 1 Training integriert. 
Das Positionsspiel innerhalb der Mannschaft 
stockte somit sehr. Die Abwehr funktionierte 
phasenweise sehr gut. Fabian und auch Luke 
im Tor konnten sich auszeichnen. Schnelle 
Gegenstoßtore waren die Folge. Hier war 
oft Linus mit Kopf und Beinen pfeilschnell. 
Dann wieder: Pausen für die 5 Jungs, die un-
mittelbar im Anschluss in den Herren 1 ran 
mussten. Handball kann so viel mehr sein. Es 
spielten: Fabian Bohr, Luke Schaubhut (Tor); 
Claude Kaiser (1 Tor); Michael Willmann (2); 
Linus Bredemeyer (6/1); Ben Gerres (4); Lu-
kas Eberle; Simon Fünfgeld (1), Niklas Löffler 
(3) Andreas Plöntzke (2); David Sackmann, 
Frank Seeling (3). 
Bericht: Dierk Bredemeyer 
 
Heitersheim kassiert verdiente  
Derby-Niederlage 
Mit 30:36 mussten sich die Handball Löwen 

Heitersheim am Samstag der HG Müllheim/
Neuenburg im Derby geschlagen geben. Vor 
einer tollen Zuschauerkulisse in der Malte-
serhalle gab es in dem Derby gegen die HG 
Müllheim/Neuenburg nichts zu holen.  Ge-
gen den starken Tabellenführer hielten die 
Heitersheimer lange Zeit sehr gut mit und 
blieben in Schlagdistanz, am Ende musste 
man sich aber verdient mit 30:36 (13:17) ge-
schlagen geben. 
  
Guter Heitersheimer Start  
nach Anfangsproblemen 
Den besseren Start erwischten die Gäste und 
legten schnell mit 2:4 vor. Doch die Heiters-
heimer antworteten mit einem Lauf, gleich 
dreimal Sebastian Loose und Veit Bermeitin-
ger glich zum 6:6 in der 15. Minute aus. Nach 
anfänglicher Nervosität mit Fehlern auf bei-
den Seiten entwickelte sich jetzt ein schnel-
les, ein sehenswertes Spiel, es ging hin und 
her, die Führungen wechselten, Tore fielen 
am Fließband. Der routinierte David Din-
se behielt jedoch jederzeit die Nerven und 
führte die HG zur 13:17 Halbzeitführung. 
  
Müllheim dominiert 
Dass die HG in der zweiten Halbzeit domi-
nierte, war vor allem der Verdienst von Matti 
Huber, David Dinse und Bastian Holzer, die 
ihre Farben stets auf sechs, sieben Tore vor-
ne hielten. Die Heitersheimer mühten sich, 
kämpften, scheiterten aber oft auch an sich 
selbst. Trotzdem keimte noch einmal Hoff-
nung auf, als Veit Bermeitinger mit einem 
Zweierlauf zum 28:34 und anschließend 
Sebastian Loose und Nico Dobronn sich 
bravourös durchsetzten. Aber die Tabellen-
führer aus Müllheim/Neuenburg blieben 
cool, ließen sich nicht aus der Ruhe bringen 
und hatten nach Tobias Kummer`s 30:36 die 
Punkte auf ihrer Seite verbucht. 
  
„Das war ein spannendes Spiel, ein guter 
Kampf zwischen beiden Mannschaften“, 
bewertet HBL-Coach Holzer die Partie zwi-
schen Heitersheim und Müllheim/Neuen-
burg. „Wir haben leider insgesamt zu viele 
technische Fehler gemacht. Hätten wir in 
der ersten Halbzeit schon weniger Fehler 
gemacht, hätten wir vielleicht sogar mit ei-
nem Untentschieden in die Halbzeit gehen 
können“, so ging es für die Handball Löwen 
allerdings mit einem Rückstand von 13:17 
in die Kabine. „Der Knackpunkt war in der 
zweiten Halbzeit einfach, dass unsere Ab-
wehr nicht mehr so gut funktioniert hat, wir 
haben nicht mehr so den Zugriff gehabt, 
waren defensiv und die HG-Spieler konnten 
oft durch Eins-Gegen-Eins-Situationen zu 
guten Torchancen kommen. Wir hätten in 
der Schlussphase ein bisschen mehr einen 
kühlen Kopf bewahren müssen“, sagte der 
Löwen-Trainer abschließend. Holzer lobte 
zum Schluss noch seinen Torhüter: „Fabian 
Bohr, der uns natürlich mit seinen Paraden 
geholfen hat, dieses Spiel gut zu gestalten, 
hat gut gehalten und in seiner Einsatzzeit 
einen richtig tollen Job gemacht.“ 
  
Es spielten: 
Handball Löwen Heitersheim 
Niklas Meyer (Tor), Veit Bermeitinger (5), 

Nico Dobronn (5), Linus Bredemeyer, Sebas-
tian Loose (10/4), Vincent Hofmann, Marisu 
Sonst (5), Hedrik Sonst (4), Simon Fündgeld 
(1), Fabian Bohr (Tor), Nilas Löffler 
  
HG Müllheim/Neuenburg 
Julian Wüst, Tobias Kummer (1), Matti Huber 
(8), Jonas Dinse (2), Lukas Neumann, Gerrit 
Zuberer (3), Niklas Wagner, David Dinse (6), 
Amira Khemissi (4), Silas Friedrich (1), Basti-
an Holzer (6), Albert Kraus (3), Raphael Dinse 
(2) 
  
Schiedsrichter: 
Jan Keller, SG Kappelwindeck/Steinbach 
Tim Peter, SG Kappelwindeck/Steinbach 

Kleinkaliber-
Schützenverein e. V.

Wir laden hierzu alle Mitglieder des  
Haupt-/und Fördervereins recht  
herzlich ein und freuen uns auf  
einen schönen Jahresausklang.

Auf dem Programm steht die diesjährige 
Königsproklamation, Siegerehrung der  

Vereinsmeisterschaften und lustige  
Geschichten vom Nikolaus.

Bitte um Beachtung die Feier wird  
unter der 2G-Regel „geimpft oder  

genesen“stattfinden

Wo:  Vereinsheim KKSV Heitersheim
Wann:  Samstag 11.12.2021
Uhrzeit:  18:00
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Musisch, kulturelle 
und soziale Vereine

Akkordeon-Orchester
Heitersheim e. V.

Akkordeon-Orchester Heiters-
heim mit neuer Vorsitzenden 
Nach sage und schreibe 35 Jahren 1. Vorsit-
zender wurde Bernd Fleck bei der letzten 
Generalversammlung am 10. November 
2021 gebührend verabschiedet. Neben den 
Aktiven waren u.a. Herr Bürgermeister Chris-
toph Zachow und der Vorsitzende des Deut-
schen Harmonikaverbandes Breisgau (DHV) 
Trudpert Beckert sowie Ehrenmitglied Hans-
jürgen Bauer und Siegfried Guckert vom 
HVVT anwesend. 
Es war eine Generalversammlung der beson-
deren Art und so wurde die Tagesordnung 
etwas durcheinandergewirbelt. Begonnen 
wurde noch planmäßig mit Begrüßung des 
Vorstandes, Totengedenken, Bericht des 
Vorstandes, der Schriftführerin, der Kassen-
wartin/Kassenprüfer, der Jugendleiter und 
Dirigenten. Der Punkt Ehrungen wurde den 
Neuwahlen vorgezogen. 

Geehrt wurde an diesem Abend nicht nur 
der langjähre Vorstand Bernd Fleck sondern 
auch Michael Huck, Dirigent des Senioren-
orchesters. Für 40 Jahre aktives Spielen in 
einem Akkordeonorchester verlieh Trudpert 
Beckert Herrn Michael Huck die Ehrennadel 
in Silber des Deutschen Harmonikaverban-
des nebst Urkunde. 

Bernd Fleck dankte seinem Vorstandsteam 
(Silke Kiechle, Beate Feuerstein, Elke Löffler, 
Manuela Meyer) für ihren ebenso langjähri-
gen Einsatz in der Vorstandschaft, da er die 
35 Jahre ohne diese tolle Unterstützung nicht 
geschafft hätte. Er überraschte sie mit einer 
von Marion Ranft selbstkreierten Ehrenur-
kunde. Familie Bernhard und Petra Fleck 
erhielt ebenso eine Ehrenurkunde für ihr En-
gagement. Zusätzlich überreichte er den Vor-
stands- und Dirigentenfrauen eine Rose und 
die Dirigenten bekamen eine Flasche Wein. 
Der ganze Verein ist wie eine große Familie 
und alle Mitglieder leisten ihren Beitrag für 
ein gutes Gelingen und Miteinander. 
Laura Meyer und Karin Fleck setzten die 
musikalischen Akzente des Abends. Höhe-
punkt war die von Karin Fleck gereimte und 
überzeugend vorgetragene Dankeslaudatio 
zur Melodie von „Pink Panther“. Humorvoll 
brachte sie Lob, Dank und Anerkennung al-
ler Aktiven zum Ausdruck. 
Die 2. Vorsitzende, Silke Kiechle, sprach von 
vielen „Gänsehautmomenten“ in den letz-
ten Jahrzehnten, was alles bewirkt und be-
wegt wurde, musikalische Erfolge, Ausflüge, 
Veranstaltungen, gemütliche Treffen - und 
überreichte Bernd Fleck einen Bildband über 
diese „Gänsehautmomente“ der letzten 35 
Jahren. Spielerin und Vorstandsmitglied Ma-
rion Ranft ist dieses Wahnsinnsgeschenk zu 
verdanken. Sie hatte ein Jahr lang Bilder ge-
sichtet und zusammengestellt und viel Zeit 
investiert. Als Dankeschön und Anerkennung 
für diese Arbeit bekam sie einen Gutschein. 

Mit einem Blumenpräsent dankte Silke 
Kiechle der Ehefrau von Bernd Fleck für ihre 
Arbeit im Hintergrund und im Vordergrund! 

Ein Abend voller Dankesworte und Aner-
kennung! 
Und als Lohn wurde nun der Vorstand von 
Bürgermeister Christoph Zachow entlastet. 
Da Einigkeit bestand, wurden die Wahlen 
der einzelnen Positionen per Handzeichen 
durchgeführt. 
Für die Wahl der ersten Vorsitzenden wurde 
Regina Steinebrunner vorgeschlagen und 
einstimmig gewählt. Sie nahm die Wahl 
dankend an und freut sich auf die kommen-
den Aufgaben und Herausforderungen als 
Vereinsvorsitzende. Sie hat noch nie einen 
Verein geleitet und ist froh, auf ein einge-
spieltes Vorstandsteam zu treffen, das ihr die 
volle Unterstützung zugesagt hat. Bürger-
meister Christoph Zachow gratulierte und 
meinte scherzhaft, dass die Amtszeit beim 
Akkordeon-Orchester in Heitersheim an-
scheinend bei 35 Jahren liegt! Die neue Vor-
sitzende wurde herzlich mit viel Beifall auf-
genommen und „Altvorstand“ Bernd Fleck 
begrüßte sie mit einem Blumenstrauß und 
dankte für Ihre Bereitschaft, das Amt der 1. 
Vorsitzenden in diesem Verein zu überneh-
men. Eine neue Ära hat somit für den Verein 
begonnen! 

Des weiteren wurden in ihren Ämtern 
einstimmig bestätigt: 
Silke Kiechle, 2. Vorsitzende 
Beate Feuerstein, Kassenwartin 
Elke Löffler, Schriftführerin 
Katharina Eichelberg, Jugendleiterin 
Marion Ranft, Vertreterin der Aktiven 

Ilse Philipp und Christine Kaltenbach, Vertre-
ter der Senioren 
Manuela Meyer, Elternvertreterin 
Albert Ranft und Clemens Preg, Kassenprüfer 

l. Trudpert Beckert, r. Bernd Fleck

Danach überreichte er Bernd Fleck die Eh-
renamtsnadel in Silber des Deutschen Har-
monikaverbandes sowie eine Urkunde. Tru-
dpert Beckert war es eine besondere Ehre, 
diese Auszeichnungen durchzuführen, da 
er gleichzeitig freundschaftlich mit den Ge-
ehrten verbunden ist und er die Arbeit und 
die Persönlichkeiten von Michael Huck und 
Bernd Fleck sehr schätzt. 
Bürgermeister Christoph Zachow dankte 
im Namen der Stadt mit einem Wappenglas 
für das jahrzehntlange ehrenamtliche En-
gagement. Bernd Fleck wiederum nahm die 
Gelegenheit wahr, sich bei seiner Frau zu 
bedanken. Sie hat die ganze Vereinsarbeit 
tatkräftig unterstützt, spielt selbst im Haupt- 
und Seniorenorchester, ebenso seine Toch-
ter. Von daher ist die ganze Familie mit dem 
Akkordeon-Orchester tief verwurzelt. 

Julian Haas hat sein Amt als Jugendleiter zur 
Verfügung gestellt. Ihm wurde für sein wich-
tiges Engagement in der Nachwuchsarbeit 
mit einem Gutschein gedankt. 
Zum Abschluss der Generalversammlung 
hatte Siegfried Guckert als Vertretung der 
Heitersheimer Vereine das (fast)-letzte Wort. 
Er würdigte und dankte Bernd Fleck für seine 
außerordentlichen Leistungen in den letz-
ten Jahrzehnten für den Akkordeonverein 
als auch für die gesamte Vereinslandschaft 
von Heitersheim. Gleichzeitig gratulierte er 
der neuen Vorsitzenden und lud sie gleich 
zur nächsten HVVT-Sitzung ein. 
Mit „Libertango“ von Astor Piazzolla, arr. von 
Wolfgang Russ für Akkordeon-Duo haben 
Laura Meyer und Karin Fleck die Versamm-
lung musikalisch eröffnet und beendeten 
diesen denkwürdigen Abend mit Astor Piaz-
zolla‘s „Tanti Anni Prima“. 
  
Text: E. Löffler, Bilder: A. Ranft 

 

Bürgerverein
Gallenweiler e. V.

Entenprojekt 
Liebe Bürgerinnen und Bürger  
von Gallenweiler, 
das im Sommer begonnene Entenprojekt er-
gänzt unser Dorfbild und erfreut die Dorfbe-
wohner täglich aufs Neue. Die Cayugaenten 
finden nun in der Winterzeit weniger Futter 
im Bach und die Haltung wird im Schwer-
punkt im Hof der Familie Kurzbach sein. 
Durch das fehlende Grünfutter aus der Natur 
muss mehr zugefüttert werden und so stei-
gen die  Unterhaltskosten. Unverändert sind 
daher Spenden oder Patenschaften (z.B. über 
eine monatliche Spende) sehr willkommen. 
Der Bürgerverein unterstützt das Projekt, 
indem er die Verwaltung der Spenden über-
nimmt. Diese kann man auf das Konto des 
Bürgervereins einzahlen unter: 
Volksbank Breisgau-Markgräflerland eG, 
Filiale Heitersheim 
IBAN: DE03 6806 1505 0030 1771 00 
BIC GENODE61 IHR 
Stichwort: „Ente“ 

Im Namen des Bürgervereins 
Monika Vogler 

„Frauenpower beim AO Heitersheim“
v.r.n.l. Manuela Meyer, neue 1. Vorsitzende Regina 
Steinebrunner, Silke Kiechle, Katharina Eichen-
berg, Beate Feuerstein, Marion Ranft, Elke Löffler
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Generalversammlung der 
Landfrauen Buggingen-
Seefelden mit Wahlen 
Am Freitag, den 19.11.21 fand die General-
versammlung mit Wahlen in der Winzerhalle 
in Seefelden statt. Die amtierende Vorsit-
zende Regina Hunzinger konnte trotz der 
schwierigen Zeit 27 Anwesende begrüßen, 
darunter Herr Bürgermeister Ackermann 
und der  BLHV Kreisvorsitzende Herr Micha-
el Fröhlin. 

Nach dem Totengedenken wurde von der 
Schriftführerin Barbara Gramespacher einen 
kurzen Einblick des Tätigkeitsbericht und im 
Anschluss der Kassenbericht von Rechnerin 
Christa Strobel vorgetragen. Die Kassenprü-
ferinnen Martina Fröhlin und Gisela Guth 
bestätigten die einwandfreie und lücken-
lose Kassenführung. Daraufhin beantragte 
Herr Bürgermeister Ackermann die Entlas-
tung des Gesamtvorstandes, die einstimmig 
erfolgte. 

Anschließend fanden unter Leitung von 
Michael Fröhlin die Neu- bzw. Wiederwah-
len statt. Petra Kaufmann und Marita Adler 
standen nicht mehr zur Wahl. Die weiteren 
Vorstandsmitglieder wurden einstimmig 
wiedergewählt. 

Danach ging es wie gewohnt mit Schin-
ken- und Käseweckle zum gemütlichen Teil 
über, der leider aufgrund der aktuellen Cora-
na-Bestimmungen sehr kurz und knapp war. 
Die Vorstandschaft bedankt sich herzlich 
für das entgegengebrachte Vertrauen und 
hoff t, dass sich im nächsten Jahr die Lage 
normalisiert und wir wieder mehr Veranstal-
tungen durchführen können. 
  

von links nach rechts: Sabine Schwenk (Beisit-
zerin), Barbara Gramespacher (Schriftführerin), 
Regina Hunzinger (1. Vorstand), Martina Reinert 
(stellv. Vorstand), Eva Pässler (Beisitzerin), Christa 
Strobel (Rechnerin), Christel Birthelmer (Beisitze-
rin)
 
 

Musik Heitersheim
Absage Konzert 
Aufgrund der aktuellen Lage müssen wir un-
seren für morgen, Samstag, 27.11.2021, ge-
planten Konzertabend in der Malteserhalle 
leider absagen. Wir bitten um Ihr Verständ-
nis und hoff en, dass wir Sie bald wieder bei 
Veranstaltungen des Musikvereins begrü-
ßen dürfen.

Ihr Musikverein Heitersheim 

DIE SENIOREN  
HEITERSHEIM

Absage der Adventsfeier 
Leider müssen wir Aufgrund der Pande-
mielage die beiden Adventsnachmitta-
ge am 2. und 3. Advent leider absagen. 
Wir, das Team der Senioren Heitersheim, 
haben es sich nicht leicht gemacht jetzt 
die Feiern abzusagen. Wir wollten ihnen 
mit adventlichen Stimmungen und die 
Vorfreude auf Weihnachten die ange-
spannte Situation etwas in den Hinter-
grund verdrängen lassen. Ihnen allen 
wünschen wir auf diesem Wege viel 
Gesundheit damit wir uns im nächsten 
Jahr wieder zu einigen Beisammensein 
wieder treff en können. Für die kom-
menden Advents- und Feiertage schon 
jetzt alles Gute und bleiben oder wer-
den sie gesund. 

Frauenverein
Heitersheim e. V.

Es weihnachtet... 
Liebe Mitglieder, liebe Unterstützer, 
liebe Heitersheimer, 
am Sonntag feiern wir den 1. Advent. Die 
Vorweihnachtszeit beginnt. Sternenlich-
ter, Gerüche, Vorfreude auf Weihnachten 
- nicht nur für Kinder ist dies eine beson-
dere Zeit. 

Und „besonders“ ist sie in mehrfacher Hin-
sicht auch dieses Jahr. Wir befi nden uns 
im zweiten Jahr der Pandemie; das zweite 
Weihnachten unter Pandemiebedingun-
gen. Wie das aussehen wird, werden wir 
sicher die nächsten Wochen erfahren... 

Die Pandemiezeit hat bisher viel Verzicht 
bedeutet. Verzicht auf Liebgewonnenes, 
alte Traditionen, aber auch auf eigentlich 
Notwendiges. Der Frauenverein ist ein 
gemeinnütziger Verein, der sich, neben ei-
nem Jahresbeitrag von 10€, ausschließlich 
über das Ausrichten von Kleidermärkten 
fi nanziert.  

Der letzte Kleidermarkt fand im Herbst 
2019 statt. Durch gute Rücklagen war es 
bis zum jetzigen Zeitpunkt dennoch mög-
lich die Heitersheimer Kinder und Kin-
dergärten mit gezielten Sachspenden zu 
unterstützen. Jeder Wunsch konnte erfüllt 
werden: Kinderstühle, Kaufmannsladen, 
Matschanlage, Garderoben, Bücher, und 
noch vieles mehr konnte in den letzen 
Jahren verschenkt werden. 

Wünsche, welche die Kindergärten beim 
Frauenverein angefragt haben und die er-
füllt wurden. Oft sind es Dinge, die im übli-
chen Kindergartenbudget nicht so einfach 
über die Träger zu erfüllen sind. Hier un-
terstützt der Frauenverein seit Jahrzehn-
ten gerne.   
  
Am Ende diesen Jahres müssen wir zum 
ersten Mal die Spenden „deckeln“, damit 
unsere Konten nicht „leerlaufen“.    

Wir hoff en sehr, dass wir 2022 wieder die 
Möglichkeiten haben werden, Kleider-
märkte in ähnlicher Form wie zuletzt 2019, 
zu organisieren. Dies ist unsere Haup-
teinnahemquelle. Damit wir bis dahin 
dennoch den ein oder anderen Wunsch 
erfüllen können; die Weckmänner und Os-
terhäschen spendieren können, würden 
wir uns über eine kleine Spende für unse-
ren Verein freuen. 
  
Spenden können Sie an: 
Frauenverein Heitersheim e.V. 
IBAN: DE75 6809 2300 0003 6359 02 
Stichwort: Weihnachtswunsch 
  
Wir bedanken uns an dieser Stelle ganz 
herzlich für Ihre Unterstützung und wün-
schen Ihnen und Ihren Lieben eine frohe 
und gesunde Advents- und Weihnachts-
zeit.  

Das Vorstandsteam des Frauenvereins 

Landfrauen 
Buggingen-Seefelden
mit Grißheim, Heitersheim und 
Hügelheim

Kuchenduft liegt in der Luft  
Im Advent zieht wieder der verführeri-
sche Duft von weihnachtlichen Gewür-
zen durch die Wohnung. 
Dazu gehören selbstverständlich auch 
der Betberger Kuchen und die Linzer-
torte. 

Wir Landfrauen backen für euch auf 
Bestellung. 
  
Info und Bestellungen bei_Barbara Gra-
mespacher Tel. 07634-4844.  
Bis spätestens_Donnerstag, 02.12.21 
bestellen. 
Verkauf fi ndet in der Landfrauenstube 
Seefelden im “Alten Rathaus“ statt. 
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Schwarzwaldverein
Sulzburg

Mittwochswanderung 
Die geplante Mittwochswanderung am  
01.12.2021 findet nicht statt!! 
Aktuelle Hinweise und Änderungen sind auf 
unserer Homepage unter www.schwarz-
waldverein-sulzburg.de ersichtlich. 
 
 

Tauschring
Was kostet eigentlich eine Mitgliedschaft im 
Tauschring?“ – Überwindung, sich anzumel-
den, 10,- € Eintrittsgebühr und 2,- € jedes 
Jahr Servernutzung. 
Nicht nur für neu in die Gegend gekom-
mene Personen bietet ein Tauschring ein 
ideales Netzwerk. Wir helfen bei den ersten 
Handgriffen und stellen alle unsere vielfälti-
gen Talente zur Verfügung. Erklärungen und 
mehr auf 
www.tauschring-muenstertal-staufen.de

Kontaktpersonen:
Münstertal, Elisabeth Renkl, 07636-787832 
Staufen, Günther Winterhalder, 07633-50871 
„Sulzbachtal“, Gitta Herzog, 07634-1812 
 

„Tukolere Wamu“
Gemeinsam für eine Welt e. V.

Adventskränze  
für Schulbänke: 
Wie wichtig Bildung und die dafür notwen-
dige Infrastruktur wie Schulbänke, Klassen-

räume, Schultoiletten, Bücher oder auch ein 
Wasseranschluss ist, haben wir soeben in 
Togo selber erlebt. Wir haben aber auch vie-
le Projekte besuchen können, die bereits von 
Tukolere Wamu, Dank der vielen Unterstüt-
zer, Hilfe erhalten konnten. Die Dankbarkeit 
der Schüler, Lehrer, Eltern, Dorfverantwortli-
chen bzw. der ganzen Gemeinde ist enorm. 
Der Erlös des diesjährigen Verkaufes von Ad-
vents- und Türkränzen, Gestecken etc. soll 
weitere Bildungsprojekte in Togo unterstüt-
zen. 

Wir planen folgende Verkäufe:
•	 Freitag 26.11. 17.00 bis 19.00 vor dem 

Bürgerhaus in Gallenweiler, mit kleinem 
Adventsmarkt mit afrik. Kunsthandwerk

•	 Samstag, 27.11. ab ca. 10.00 Uhr vor  
dem Weingut Zotz

•	 Samstag, 27.11. von 8.00 bis 12.00  
Wochenmarkt Heitersheim

E-Roller ist kein Hilfsmittel 
Ein E-Roller ist ein Freizeitgerät und kein 
Hilfsmittel. Die Kosten müssen nicht von der 
Gesetzlichen Krankenversicherung (GKV) 
übernommen werden. 

Das hat das Landessozialgericht Niedersach-
sen-Bremen (LSG) entschieden (Az: L 16 KR 
151/20). Im zugrundeliegenden Fall hatte 
ein 80-jähriger gehbehinderter Mann von 
seiner Krankenkasse eine Beihilfe zur An-
schaffung eines klappbaren Elektrorollers 
begehrt. Die Kasse bot ihm stattdessen die 
Versorgung mit einem Elektrorollstuhl an, 
was der Mann jedoch ablehnte. 

Ihm sei es wichtig, das Gerät transportieren 
zu können, so der Kläger. Das LSG bestätigte 
später die Rechtsauffassung der Kasse und 
betonte, dass ein Elektroroller kein Hilfsmit-
tel der GKV, sondern ein Gebrauchsgegen-
stand des täglichen Lebens sei. 

Dieser Roller sei nicht für Menschen mit Be-
hinderung und kranke Menschen konzipiert 
worden und auch nicht für medizinische 
Funktionen gedacht. Zudem hatte der ab-
gewiesene Kläger das Sachleistungsprinzip 
nicht eingehalten, weil er den Roller sofort 
besorgt und dann Kostenerstattung von der 
Kasse verlangt hatte, was nicht dem gesetz-
lichen Beschaffungsweg entspricht. 

Sozialverband VdK Ortsverband 
Heitersheim 

H.-Jürgen Fehrenbach  Tel. 0178 6240 613 

Mehr zu unseren Projekten und auch zu den 
Verkaufsterminen auf 
www.tukolere-wamu.de Kontakt zu uns auf 
vorstand@tukolere-wamu.de 

Sozialverband VdK
Ortsverband Heitersheim

Unterwegs auf  
dem Jakobsweg 
Nach Santiago de Compostela und ans Cabo 
Finisterre, dem „Ende der Welt“, führt eine 
Fußwallfahrt der Katholischen Landvolk 
Bewegung (KLB) der Erzdiözese Freiburg, 
die vom 04. bis 18. Juni 2022  stattfindet. 
Nach gemeinsamer Zug- und Busanreise 
ab Offenburg oder Karlsruhe ist Beginn der 
Wallfahrt in Abadin am Camino del Norte, 
dem spanischen Küstenweg. Von dort geht 
es über zehn Tagesetappen weiter auf dem 
Camino frances, dem traditionellen Jakobs-
weg, bis zum Cabo Finisterre. Insgesamt 
beträgt die Strecke rund 190 Kilometer. Am 
Ende gibt es einen Tag Aufenthalt in San-
tiago de Compostela. Unterwegs ist man in 
kleinen Gruppen von zwölf Personen, be-
gleitet von erfahrenen Pilgerinnen und Pil-
gern der KLB. Übernachtet wird in einfachen 
Hotels und Pilgerherbergen. 
Weitere Informationen und die Möglich-
keit, sich vormerken zu lassen, gibt es bei 
der KLB Freiburg, Okenstraße 15, 79108 
Freiburg, Tel. 0761/5144-241,
 E-Mail: mail@klb-freiburg.de.  

Sonstiges

Liebe Leserinnen und Leser, 
zur Adventszeit gibt es wieder einen um-
fangreichen Büchertisch mit unterschiedli-
chen Büchern zum Kreativ sein, Lesen und 
Vorlesen für jedes Alter. 
Außerdem stehen für Sie neue Spiele und 
Krimis bereit. 

Öffnungszeiten: 
dienstags von 18.00 – 19.30Uhr 
sonntags von 10.30 -12.00 Uhr 

Für den Aufenthalt in der Bücherei gelten 
die stufenabhängigen Regeln: 
In der Warnstufe 3G-Regel mit negativen 
PCR-Test, in der Alarmstufe nur 2G. 
Bitte legen Sie den Nachweis unaufgefor-
dert bei Ihrem Besuch vor. 
Es besteht weiterhin die Pflicht zum Tragen 
einer medizinischen Maske( ab 6 Jahren), 

das Einhalten der Abstandsregeln und die 
üblichen Hygieneregeln. Die Kontaktdaten 
müssen zur Nachverfolgung dokumentiert 
werden. 

Kein Nachweis ist erforderlich für:
•	 Kinder unter 6 Jahren und Schüler/innen
•	 Rückgabe von Medien
•	 Abholen vorbestellter Medien

Zur Ausleihe dürfen jeweils 2 Personen oder 
ein Haushalt den Bücherei-Raum betreten. 
Wir bitten darum, die Ausleihe zügig durch-
zuführen, damit viele von der Öffnung profi-
tieren können. 

Die Rückgabe findet wie bisher mit Ablegen 
der Medien in die vorgesehenen Kisten oder 
während den Pfarrbüro-Öffnungszeiten statt. 
Wir bieten Ihnen auch weiterhin unseren 
Abholservice an und im Pfarrhof finden Sie 
unser Flohmarkt-Bücherregal. 

Über Ihren Besuch freut sich 
Ihr Büchereiteam 

Bücherei Heitersheim
Johanniterstr. 74 
im Pfarrhaus
Tel: 5053742

Öffnungszeiten:
Dienstag 18.00 – 19.30
Donnerstag 16.30 – 18.00
Freitag 10.00 – 11.30
Sonntag 10.30 – 12.00 

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

zutaten 
FÜR 1 BLECH

150 g weiche Margarine 
125 g Brauner Zucker 
1 Ei 
175 g Mehl 
1 TL Backpulver 
1 Prise Jodsalz 
100 g weiße Schokolade 
30 g getrocknete Cranberries
75 g Walnüsse
Backpapier 

Advents-Schoko-Kekse 

mit Cranberries und Walnüssen

Zubereitung
Backofen auf 200 °C (Umluft: 180 °C) vorheizen. 
Weiche Margarine, Zucker und Ei mit dem Mixer glatt 
rühren. Mehl, Backpulver und 1 Prise Salz gut mischen 
und unterrühren. 

Schokolade und Walnüsse grob hacken. Beides mit 
den Cranberries unter den Teig mischen. 

Teig esslöffelweise mit Abstand auf das mit Backpa-
pier belegte Backblech setzen, nach Belieben mit dem 
Messerrücken oder der Hand etwas fl ach drücken. 
Kekse im vorgeheizten Backofen 12 bis 17 Minuten 
hellbraun backen. 

Die Kekse dürfen noch ein wenig weich aus dem Ofen 
kommen. 

Auf dem Blech abkühlen lassen. 

LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

21
20

20
Tipps & Tricks

Wenn die zur Adventszeit gebackenen „Schoko-Kek-

se mit Cranberries und Walnüssen“ noch an Weihnach-

ten und danach so richtig gut schmecken sollen, dann das 

Gebäck nicht in Dosen aufbewahren, sondern einfrieren. Bei 

Bedarf einfach nur 5 Minuten im vorgeheizten Backofen bei 

120 °C (Umluft: 100 °C) aufbacken. - Ohne Qualitätsverlust sind 

Walnüsse mit Schale unter optimalen Lagerbedingungen im 

Keller oder an einem kühlen Ort höchstens 12 Monate haltbar. 

Wer Kerne in wieder verschließbaren Tüten/ Dosen kauft 

und die Verpackung schon geöffnet hat, sollte die Wal-

nüsse bald essen oder gut verschlossen nur für einige 

wenige Tage aufbewahren. Man kann sie so verpackt 

alternativ im Kühlschrank-Gemüsefach lagern, 

aber auch nur für kurze Zeit.



Suche Putzhilfe
in Heitersheim alle 14 Tage für 2 Std. für Privathaushalt. 

Tel. 07634-507146 

Sucht Mietwohnung: 
ruhiges Rentnerpaar, Mitte 60  

3-4-Zi.-Wohnung, NR, keine HT, 
Raum: Bad Krozingen, Staufen, Heitersheim 

Tel.: 07633 82 09 666 • hannelore.bolanz@web.de 

Die Eltern- Kind- Fachklinik Münstertal in Staufen führt Präventions-
und Rehabilitationsmaßnahmen für Eltern, Kinder und Jugendliche
durch. Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung:  
Heilerziehungspfleger (m/w/d) 
bzw. pädagogische Fachkraft für 
Sonderpädadgogische Betreuungsgruppe 
Sie haben Erfahrung in und Freude an der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen  aus dem Autismus-Spektrum ? 
Sie suchen einen Arbeitsplatz mit geregelten Arbeitszeiten 
(ohne Nacht-/Wochenend-Dienst) in einem netten Team?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung an:  
a.gutmann@ak-familienhilfe.de

Küchen- und Servicekraft in Teilzeit (m/w/d) 
Wir suchen Küchen- und Servicekräfte für 20 Std./30 Std. pro Woche,
jeweils verschiedene Schichten sowie alle 14 Tage Wochenend-
Dienste.  
Voraussetzung sind gute Deutschkenntnisse.  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:  
a.schmidt@ak-familienhilfe.de  

Hauswirtschaft (w/m/d) in Vollzeit und Teilzeit 
Mitarbeiter von nettem Team gesucht. 
Es erwartet Sie eine Tätigkeit in der Hausreinigung und Wäscherei. 
Bewerbungen unter: p.grether@ak-familienhilfe.de

Bitte richten Sie Ihre vollständige Bewerbung an die jeweilige 
E-mail-Adresse oder an:  
Deutscher Arbeitskreis für Familienhilfe 
Eltern-Kind-Fachklink Münstertal 
Albert-Hugard-Str.34 • 79219 Staufen 
Tel. 07633/80070 • Fax 07633/8007199  
Stellenprofile und Infos finden Sie auch auf unserer Homepage:
www.ak-familienhilfe.de

Eltern-Kind-Fachklinik Münstertal

Meine Vorträge finden statt am Donnerstag, 02.12.2021

Die Haut verrät uns 
wenn innere Organe erkrankt sind

Die „hauseigene“ Abwehr 
aufbauen und stärken

Aufgrund der Corona-Regeln bitte ich um telefonische Anmeldung!

In unserer Praxis werden alle Coronaschutzmaßnahmen
eingehalten, so dass Sie uns auch weiterhin mit einem

sicheren Gefühl aufsuchen können.

Wir freuen uns auf Sie!

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 





Wir suchen ab sofort, 
unbefristet, 
in Vollzeit
einen Lagermitarbeiter (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
• Kommissionieren der Sendungen
• Umgang mit Scanner und Lieferpapieren
• Bedienung von Hubwagen
• Wareneingangs-/Warenausgangskontrolle
Sie bringen mit:
• Schnelle Auffassungsgabe und sorgfältige Arbeitsweise
• Selbstständigkeit und Einsatzbereitschaft
• Hohes Verantwortungsbewusstsein
• Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann senden Sie bitte Ihre vollständige Bewerbung an
Diotec Semiconductor AG, Frau Lisa von Flandern, 
Kreuzmattenstraße 4, 79423 Heitersheim
Gerne per E-Mail an jobs@diotec.com
Haben Sie Fragen? Tel.: 07634 5266-59

!! PHYSIOTHERAPEUTEN GESUCHT !!  
Junges, motiviertes Team sucht 

Verstärkung in Vollzeit. 
Abwechslungsreiche und spannende Tätigkeit. 

Keine Kassenatmosphäre. 
      Homepage:       www.biokinematik.de
      Bewerbung an: bewerbung@biokinematik.de





In unseren Jugendherbergen schaffen wir Begegnungen und unvergessliche
Erlebnisse für Schulklassen, Familien und Seminargruppen.

Werden Sie Teil unseres Teams im Fleinerhaus Todtnauberg ab 15.12.2021

HAUSWIRTSCHAFTL. MITARBEITER / KOCH (m/w/d)
Vollzeit (40 Stunden/wöchentlich)  |  unbefristet

REINIGUNGSMITARBEITER (m/w/d)
Teilzeit (25 Stunden/wöchentlich)  |  unbefristet

Freuen Sie sich auf: Kontakt:
• Weihnachts- und Urlaubsgeld Kai Trumpold  
• Familienfreundliche Arbeitszeiten Telefon 07671/275
• Betriebl. Altersversorgung, VwL HL-Todtnauberg@jugendherberge.de
• Vergünstigung beim 

Übernachten mit Ihrer Familie Infos unter
jugendherberge-bw.de/jobs

MFA (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit sowie 
MFA-Auszubildende/r (m/w/d) 

ab sofort in allgemeinmedizinische Praxis in Buggingen gesucht. 
(bezahltes Praktikum vor Ausbildungsbeginn möglich). 

Praxis Dr. O. Summ-Beck
Mittelweg 10, 79426 Buggingen, 07631/14544 • praxis.dr.summ-beck@t-online.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 



Lokal gut beraten Special
622 NEUENBURG ❘ AUGGEN ❘ BADENWEILER ❘ MÜLLHEIM ❘ BUGGINGEN ❘ SCHLIENGEN ❘ HEITERSHEIM



Lokal gut beraten Special
Wir beraten Sie gerne:
Telefon 07633/93336-50
E-Mail primo@verlagsbuero-rappenecker.de

Verstopfte Rohre 
in Küche, Bad, WC, Keller 
privat oder Gewerbe?

Schirmeier Notdienst Tag und Nacht 
Tel. 07631 - 904 97 64,  mobil: 0174 - 3 34 74 85





Malerfachbetrieb 
Patrick Simmig

Ausführung sämtlicher Malerarbeiten
Patrick Simmig, Maler- und Lackierermeister

Bad Krozingen, Tel. 0171 60 19 451

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 



Praxis für Paar- und Familientherapie in Buggingen
- für Selbstzahler -

Marita Riedlin-Fochler - Dipl. Heilpädagogin 
Tel. 07631-4221 •  www.paar-familien-therapie-buggingen.de


